
 

In Zusammenarbeit mit dem IFSH ist an der Professur von Prof. Dr. Ursula Schröder 

(„Politikwissenschaft, insb. Friedensforschung und Sicherheitspolitik“) an der Fakultät für 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften, Fachbereich Sozialwissenschaften der Universität 

Hamburg zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als  

 

wissenschaftliche Hilfskraft 

 

mit einer Arbeitszeit von 20 Stunden pro Monat zunächst bis zum 31.03.2024 zu besetzen. 

 

Die Stelle dient der inhaltlichen und organisatorischen Unterstützung von Forschungs- und 

Lehrtätigkeiten der Professur sowie der Unterstützung der Professurinhaberin in ihrer Funktion 

als Direktorin am IFSH.  

 

 

Aufgaben 

 Literaturrechen und Literaturverwaltung sowie sonstigen Recherchetätigkeiten zu 

Themen aus Forschung- und Lehre an der Professur 

 Mitarbeit bei der Erstellung von Lehrmaterialien und virtuellen Lehrräumen (OpenOlat) 

 Unterstützung bei der Erstellung von Präsentationen sowie ggf. Aufbereitung von 

Ergebnissen und Daten 

 Unterstützung der Institutsleitung, insbesondere in den Bereichen Forschungsdaten 

und Wissensmanagement 

 Unterstützung bei der Vor- und Nachbereitung von wissenschaftlichen oder 

öffentlichen Veranstaltungen, wie etwa Workshops, Gastvorträgen oder Konferenzen  

 

Ihr Profil 

 Mindestens zwei abgeschlossene Fachsemester der Politikwissenschaft, Soziologie 

oder sonstige Sozialwissenschaften  

 Interesse an Themen aus den Bereichen Internationale Beziehungen, Friedens- und 

Sicherheitsforschung. 

 Sicherer Umgang mit gängigen Office-Anwendungen (Word, PowerPoint, Excel) 

 Erfahrung mit Literaturverwaltungssoftware (z.B. Endnote, Citavi) 

 Sehr gute Kenntnisse der deutschen und englischen Sprache 

 Selbständiges, gewissenhaftes und verantwortungsvolles Arbeiten 

 Organisationsfähigkeit, schnelle Auffassungsgabe und Teamfähigkeit 

 

Das IFSH und die Universität Hamburg haben sich die berufliche Förderung von Frauen zum 

Ziel gesetzt und ist daher in Bereichen, in denen sie unterrepräsentiert sind, besonders an 

Bewerbungen von Frauen interessiert. Frauen werden in diesen Bereichen im Sinne des 

Hamburgischen Gleichstellungsgesetzes bei gleichwertiger Qualifikation vorrangig 

berücksichtigt. Schwerbehinderte werden ebenfalls ausdrücklich aufgefordert sich zu 

bewerben. 

 



 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (inkl. 

Anschreiben, Lebenslauf, Übersicht über den Studienverlauf und Arbeitszeugnissen) bis 

spätestens 20.03.2023 per Email an bewerbung@ifsh.de 

 

Für Auskünfte zu der Stelle steht Ihnen Dr. Holger Niemann (niemann@ifsh.de) gern zur 

Verfügung. 
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